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Königsborn. Eine Kirchwahl
hat in der evangelischen Kir-
chengemeinde Unna-Königs-
born in diesem Jahr nicht
stattgefunden. Acht Mitglie-
der hatten ihre Bereitschaft
erklärt, weitere vier Jahre
mitzuarbeiten. Zwei standen
aus persönlichen Gründen
nicht mehr zur Verfügung.
Die beiden vakanten Plätze
im Leitungsgremium sollen
jedoch so schnell wie möglich
wieder besetzt werden, infor-
miert die Gemeinde.

Inzwischen hat sich das
Presbyterium konstituiert.

Pfarrer Jürgen Eckelsbach
wurde zum Vorsitzenden,
Pfarrerin Kristin Busch-Zim-
mermann zu seiner Stellver-
treterin gewählt. Finanz-
kirchmeister ist wie bisher
Jürgen Kraska, Baukirchmeis-
ter ist erneut Jürgen Höh-
busch.

In einem Gottesdienst wur-
den jetzt auch die drei Pfarr-
personen, die für den pasto-
ralen Gestaltungsraum Kö-
nigsborn/ Massen zuständig
sind, eingeführt. (Busch-Zim-
mermann, Eckelsbach und
Pfr. Detlef Main)

Neues (altes)
Presbyterium

Pfarrer Jürgen Eckelsbach bleibt
Vorsitzender des Gremiums.

Pfr. Detlef Main (v.l.) und Jürgen Eckelsbach, die Presbyter
Frank Murmann, Dominik Haar und John Sellmann, Pfr.
Olaf Burghardt, die Presbyter Jürgen Höhbusch, Antonia
Graf, Hannelore Schmidt (ausgeschieden), Susanne Jürgens
und Jürgen Kraska, Pfr.in Kristin Busch-Zimmermann,
Presb. Johannes Schütte, Superintendent Dr. Karsten
Schneider FOTO GEMEINDE

Lünern. Die Damen der Mittwochsrunde Lünern Stockum
besuchen am Mittwoch, 10. April, die Gaststätte Böinghoff in
Flierich zu einem nachösterlichen Mahl. Mitfahrgelegenheit
besteht ab 16.30 Uhr ab Parkplatz LPH Lünern.

Treffen der Mittwochsrunde

Königsborn. Die SPD Unna
lädt am Dienstag, 9. April,
von 10 bis 12 Uhr am Königs-
bornermarkt in die Gasstätte
Der Spiegel zur Bürgersprech-
stunde ein. Auch am Diens-
tag, 23. April, besteht von 10
bis 12 Uhr im Stadtteilzent-
rum Nord, im unteren Be-
reich „der Brücke“ in den
Räumen des Falkenkinder-
und Jugendclub an der Berli-
ner-Allee die Möglichkeit zur
Sprechstunde, informiert
Burkhard Böhnisch, Ortsvor-
steher Königsborn.

Unterstützt werden die
Bürgersprechstunden wieder
von Stephanie Neumann und
Elke Wegner zu Fragen zur
Pflege. Fragen zur Sicherheit
beantwortet Bezirksbeamtin
und Hauptkommissarin Bea-
te Fastnacht, Fragen zur Ren-
te der Versichertenberater
Wolfgang Stratmann.

Für alle Fragen zum Stadt-
teil Königsborn stehen der
Stadtteilkoordinator Matthias
Meisohle und vom Team der
Quartierskümmerer Alexan-
der Ggoreski bereit.

Bürgersprechstunden für
den Monat April

Zwei Termine in Königsborn

Unna. Der nächste Treff der
Schutzgemeinschaft Fluglärm
Dortmund – Unna (SGF) ist
am Dienstag, 9. April, um 19
Uhr im Treff der Arbeiter-
wohlfahrt (Awo), Massener
Hellweg 12 in Unna-Massen.

Austauschen wollen sich
die Mitglieder laut Ankündi-
gung über folgende Themen:
› Klage des Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutschland
(Bund) gegen den Landesent-
wicklungsplan NRW: Das
Oberverwaltungsgericht
(OVG) hat der Klage des
Bund, NRW gegen den Lan-
desentwicklungsplan (LEP)
vollumfänglich stattgegeben.
Das hat Konsequenzen für

den weiteren Ausbau des
Dortmunder Flughafens.
› Geschäfts- und Passagier-
entwicklung am Dortmunder
Flughafen im Vergleich zu
anderen NRW-Flughäfen
› Info-Veranstaltung am 1.
Mai anlässlich des DGB-Fa-
milienfestes im Dortmunder
Westfalenpark
› Vorbereitungen zum 50-
jährigen SGF-Jubiläum am
25. August

Interessierte sind willkom-
men und dürfen gerne eigene
Themen einbringen. Über ein
zahlreiches Kommen und ei-
nen fruchtbaren Austausch
freuen sich die SGF-Vor-
standsleute.

Diskussion um
Flughafen

Die Schutzgemeinschaft Fluglärm lädt
ein und stellt Projekte vor.

Mit dem Verkauf von speziel-
lem Autozubehör wollte ein
Unnaer (51) ein paar Euro
zusätzlich verdienen, setzte
sich aber böse in die Nesseln.
Bei seiner Ware handelte es
sich um Diebesgut.

Nun stand er vor Gericht
und beteuerte, arglos gewe-
sen zu sein. Am Ende mit Er-
folg.

In 23 Fällen verkaufte der
Mann aus Unna im Zeitraum
zwischen Anfang 2020 und
März 2021 über das Inter-
net-Portal eBay-Kleinanzei-
gen Reifendrucksensoren und

generierte damit einige tau-
send Euro Gewinn. Dabei, so
der spätere Vorwurf, nahm er
zumindest billigend in Kauf,

dass die Ware, die er anbot,
aus einer illegalen Quelle
stammte.

Tatsächlich war das, was er

über Umwege von seinem
Händler erhielt und mit Auf-
schlag weiterveräußerte, ge-
klaut.

Gewerbsmäßige Hehlerei
wurde ihm jetzt vor dem
Schöffengericht vorgeworfen.
Er versicherte, nichts Böses
geahnt zu haben. Damals ha-
be er einen Engpass gehabt,
habe dazu verdienen müssen
und sei über einen Bekann-
ten auf die Idee gekommen,
Reifendrucksensoren zu ver-
kaufen. Sein Lieferant habe
den Eindruck eines Groß-
händlers gemacht. Auf die
Idee, dass das etwas Illegales
sein könnte, sei er nicht ge-
kommen. Dann habe plötz-
lich die Polizei vor seiner Tür
gestanden: „Das war der
Schock meines Lebens.“

Seine Version überzeugte.
„Wir halten das für absolut
glaubwürdig“, betonte Schöf-
fenrichter Jörg Hüchtmann
und sprach den Unnaer
frei. sam-

Unnaer gerät plötzlich in Verdacht:
Auf den falschen Händler gesetzt

Unna. Seine finanzielle La-
ge war alles andere als ro-
sig und der Unnaer (51)
suchte einen Ausweg. Eine
Geschäftsidee sollte alle
Probleme lösen. Ein Trug-
schluss.

Online-Verkäufe bescherten einem Unnaer (51) reichlich Ärger.
 FOTO PICTURE ALLIANCE/DPA/DPA-TMN

ie Konzertreihe der
Unnaer Abendmusi-
ken endet Anfang

Mai mit der Amtszeit von
Kirchenmusikdirektorin
(KMD) Hannelore Höft. Die
Organistin und Chorleiterin
geht wie berichtet in den Ru-
hestand. Am Vorabend ihres
letzten Arbeitstages soll die
Evangelische Stadtkirche
noch einmal besonders stim-
mungsvoll erklingen. „Es ist
das letzte große Konzert, das
ich dirigieren werde“, sagt die
scheidende KMD nicht ohne
Wehmut.

„Klangvolles Finale: Meis-
terwerke von Bach und Mo-
zart“ heißt das Konzert am
Samstag (4.05.) in der Stadt-
kirche. Die Musik erklingt ab
20 Uhr. Der Vorverkauf der
Eintrittskarten beginnt an
diesem Montag (9.04.).

Musik von Bach und Mozart

Im Zentrum des Konzerts
steht Musik der beiden wich-
tigsten Vertreter des Barock
beziehungsweise der Wiener
Klassik. Johann Sebastian

D

Bachs Osteroratorium habe
auf ihrer „To-do-Liste“ noch
gefehlt, erklärt Höft. Es wur-
de noch nie in der Reihe der
Abendmusiken aufgeführt
und passe nun inhaltlich gut
in die nachösterliche Zeit.

Eine Besonderheit sei das
Fehlen eines Erzählers, so
Höft. Die vier Protagonisten
teilten die Handlung unter
sich auf.

Ebenfalls von Bach stammt
die Kantate „O ewiges Feuer,
o Ursprung der Liebe“, ent-
standen wohl um 1740. „Mu-

sik von bezaubernder An-
mut“ wird im Programm-
büchlein der Abendmusiken

angekündigt. Zu den Beson-
derheiten zählt hier eine
Textpassage, die jetzt bedrü-

ckend aktuell ist, vielleicht
aber auch für Hoffnung steht:
„Friede über Israel“.

Kantorei und vier Solisten

Dazwischen spielen Höft und
ihre Musikerinnen und Musi-
ker die Motette „Exultate, ju-
bilate“ von Wolfgang Amade-
us Mozart. Hannelore Höft
verspricht ein „jubelndes Hal-
leluja“ zum Schluss.

Und sie freut sich auf ein
„sehr gutes Solistenquartett“
bei ihrem Musik-Finale: Ne-
ben der Philipp-Nicolai-Kan-
torei und dem Philipp-Nico-
lai-Collegium singen Elke
Kottmair (Sopran), Dorothée
Rabsch (Alt), Stefan Sbonnik
(Tenor) und Gerrit Miehlke
(Bass).

Wenige Stunden nach dem
„Finale“ verabschiedet sich
die Kirchenmusikdirektorin
in einem Adieu-Gottesdienst:
Am Sonntag, 5. Mai, um 11
Uhr. Dies ist dann tatsächlich
ihr letzter Arbeitstag. Sie
wird aber musikalisch im
Raum Unna tätig bleiben.
Erste Konzerttermine stehen
bereits auf ihrer neuen Inter-
netseite: hannelorehoeft.com

Kartenverkauf startet: Hannelore Höft
leitet ihr letztes großes Konzert

Unna. Mit einem „klangvollen Finale“ geht die Ära Hannelore Höft in der Evangelischen Stadtkirche ihrem
Ende entgegen. Bach und Mozart erklingen bei Höfts letztem großen Konzert.

Von 

Hannelore Höft leitet seit 27 Jahren die Kirchenmusik an der Evangelischen Stadtkirche und die Philipp-Nicolai-Kantorei. Sie geht im Mai in den Ruhe-
stand.  FOTO DR. DIRK NEUHAUS

Die Werke zweier der größten Komponisten erklingen zum "Finale" in der Stadtkirche:
Wolfgang Amadeus Mozart (l.) und Johann Sebastian Bach.  FOTO DPA

■ „Klangvolles Finale: Meis-
terwerke von Bach und Mo-
zart“, Samstag, 4. Mai, 20
Uhr, Evangelische Stadtkir-
che

■ Ticket-Vorverkauf ab
Montag, 9. April: Karten für
23, 18 oder 13 Euro plus Ser-

vicegebühr im i-Punkt im
ZIB

■ Karten an der Abendkas-
se für 26, 21 oder 16 Euro

■ Für Schüler, Studierende
und Behinderte gibt es Er-
mäßigungen

Termin und Karten

http://hannelorehoeft.com
http://Pfr.in

